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Duggingen, den 26. Oktober 2018 
 
A18, Vollanschluss Aesch, Ausgabenbewilligung für die Realisierung 
Stellungnahme zur Landratsvorlage 
 
 
Sehr geehrte Frau Regierungsrätin Dr. Sabine Pegoraro 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Die Birsstadt-Gemeinden bedanken sich für die Möglichkeit der Stellungnahme zur Land-
ratsvorlage A18, Vollanschluss Aesch, Ausgabenbewilligung für die Realisierung. 
 
Die Birsstadt begrüsst ein zügiges Vorgehen bei der Realisierung des Vollanschlusses. Sie 
betrachtet den Vollanschluss als wichtigen Baustein, um die leistungsstarke A18 mit den 
Tangentialen zu verbinden und so einen Beitrag an eine zukunftsträchtige Verkehrsinfra-
struktur, die heute der Entwicklung der Wohnbevölkerung und der Arbeitsplätze hinterher-
hinkt, zu leisten. Insbesondere hält die Birsstadt folgende Vorteile fest: 
 
 Der Vollanschluss ermöglicht neue Verbindungen, insbesondere aus dem Laufental ins 

Leimental. 
 Die Arbeitsplatzgebiete von kantonaler Bedeutung „Aesch Nord“ und „Kägen“ werden 

besser erschlossen. 
 Der Vollanschluss ist Voraussetzung für eine neue Verbindung nach Dornach. Mithilfe des 

Zubringers Dornach an den Vollanschluss Aesch wird die vollständige Entwicklung des 
ehemaligen Swissmetall-Areals gemäss Masterplan  möglich und die Aescher Gebiete öst-
lich der Birs können über die Industriestrasse Aesch direkt an die A18 angebunden wer-
den. 

 Die ÖV-Verbindung Dornach – Reinach kann verflüssigt werden durch die Entlastung der 
Bruggstrasse. 

 Im Weiteren ermöglicht der Vollanschluss eine dringend notwendige Entlastung der 
Dorfdurchfahrt Aesch sowie der Durchfahrt Reinach Richtung Leimental. 

 
Mit der Realisierung des Vollanschlusses wird eine wichtige Lücke in der Strasseninfrastruk-
tur geschlossen. Die Gemeinden der Birsstadt sind sich andererseits bewusst, dass sich der 
in den kommenden Jahren zu erwartende, zusätzliche Verkehr als Folge der laufenden Are-
alentwicklungen mit vielen neuen Wohnungen und Arbeitsplätzen nur bewältigen lässt, 
wenn auch der Langsamverkehr und der öffentliche Verkehr mit einer breiten Offensive wei-
ter gefördert werden.  
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Die Birsstadt dankt dem Regierungsrat für das dringliche Vorantreiben des Projekts und 
freut sich auf die positiven Effekte für die ganze Region nach der Realisierung. 
 
Freundliche Grüsse 
 
 
Namens der Birsstadt-Gemeinden Aesch, Arlesheim, Birsfelden, Dornach, Duggingen, Mün-
chenstein, Pfeffingen und Reinach 
 
 
 
 
 
Melchior Buchs 
Vorsitzender Regionalplanungsgruppe (RPLG) 
Verein Birsstadt 

 
 
 
 
 

  

 


